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können. Deshalb wird die Absolventenquote auf Basis der 
Erstabsolventen/-absolventinnen134 und die Anfänger-

134 Unter Erstabsolventen/-absolventinnen werden die Absolventen/Absolventinnen 
gefasst, die ohne „vorherige duale Berufsausbildung mit erfolgreichem Abschluss“ 
gemeldet wurden.

quote auf Basis der Anfänger/-innen135 und nicht aller 
neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge berechnet. 

135 Hierbei wurde die Abgrenzung der Anfänger/-innen auf Basis der Neuabschluss- 
zahlen gewählt, die zwar geringere Anfängerzahlen ergibt als die Abgrenzung  
auf Basis der begonnenen Ausbildungsverträge, aber den Vorteil bietet, dass  
Mehrfachzählungen von Personen eher vermieden werden und so die Anfänger-
quote nicht überschätzt wird.

Tabelle A5.8-3:  Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag, Ausbildungsanfänger/-innen und 
Absolventen/Absolventinnen nach Alter, Bundesgebiet 2018

Personen-
gruppe

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag

Altersjahrgang in % Neuab-
schlüsse 
absolut

Durch-
schnitts-

alter1
bis 16  
Jahre

17 Jahre 18 Jahre 19 Jahre 20 Jahre 21 Jahre 22 Jahre 23 Jahre
24 bis 39 

Jahre
40 und 
älter

Insgesamt 10,8 14,7 15,8 15,7 12,3 8,5 5,7 4,0 12,2 0,3 521.901 19,9

Männer 11,7 16,0 15,7 14,6 11,3 8,1 5,5 4,0 12,8 0,2 329.679 19,9

Frauen 9,3 12,5 16,0 17,4 13,8 9,2 5,9 4,0 11,3 0,5 192.222 20,0

Deutsche 11,8 15,8 16,6 15,7 12,2 8,4 5,5 3,7 10,1 0,2 460.869 19,6

Ausländer/ 
-innen

3,2 6,4 10,3 15,2 12,5 9,6 7,2 5,9 28,6 1,1 61.032 22,3

Personen-
gruppe

Ausbildungsanfänger/-innen als Teilgruppe der Auszubildenden mit Neuabschluss2

Altersjahrgang in %  Ausbil-
dungs- 

anfänger/ 
-innen  
absolut

Durch-
schnitts-

alter1
bis 16  
Jahre

17 Jahre 18 Jahre 19 Jahre 20 Jahre 21 Jahre 22 Jahre 23 Jahre
24 bis 39 

Jahre
40 und 
älter

Insgesamt 12,0 16,0 16,5 15,7 11,9 7,9 5,2 3,6 11,0 0,3 464.637 19,7

Männer 13,0 17,4 16,2 14,5 10,9 7,5 5,1 3,6 11,6 0,2 294.336 19,6

Frauen 10,4 13,6 16,8 17,8 13,7 8,6 5,3 3,5 10,0 0,4 170.304 19,8

Deutsche 13,2 17,2 17,2 15,8 11,9 7,7 5,0 3,3 8,7 0,2 409.671 19,4

Ausländer/ 
-innen

3,5 6,9 10,8 15,4 12,3 9,1 7,0 5,7 28,1 1,0 54.969 22,2

Personen-
gruppe

Absolventen/Absolventinnen (Auszubildende mit bestandener Abschlussprüfung)

Altersjahrgang in %  Absolven-
ten/Absol-
ventinnen 

absolut

Durch-
schnitts-

alter1
bis 19  
Jahre

20 Jahre 21 Jahre 22 Jahre 23 Jahre 24 Jahre 25 Jahre 26 Jahre
27 bis 42 

Jahre
43 und 
älter

Insgesamt 10,4 16,1 19,0 16,5 11,7 7,6 5,2 3,6 9,6 0,2 387.408 22,5

Männer 10,0 17,2 19,9 15,6 10,9 7,4 5,3 3,7 9,9 0,1 231.543 22,5

Frauen 10,9 14,6 17,5 18,0 13,0 7,9 5,1 3,5 9,2 0,3 155.865 22,6

Deutsche 10,6 16,5 19,2 16,7 11,7 7,5 5,1 3,5 9,0 0,2 362.397 22,4

Ausländer/ 
-innen

7,0 11,5 15,0 14,2 11,8 9,2 6,6 5,0 19,1 0,6 25.011 23,9

1   Abweichend von früheren Veröffentlichungen fließen die jeweiligen Altersjahrgänge bei den Neuabschlüssen und Anfängern nicht mehr mit +0,5 in die Berechnung ein. Allerdings ist 
zu beachten, dass die Berufsbildungsstatistik das Geburtsjahr der Auszubildenden erhebt. Das Alter ist somit nur jahresgenau erfasst. Ein Ausbildungsvertrag beginnt i. d. R. im August/
September, die Abschlussprüfungen fallen überwiegend in die Monate Juni/Juli. Zumindest für die Neuabschlüsse und Anfänger/-innen mit der Stichtagsbetrachtung 31. Dezember 
liegt das tatsächliche Durchschnittsalter über dem berechneten. Da jedoch nicht genau bestimmt werden kann, um wie viele Monate das Durchschnittsalter verzerrt ist, wurde die 
Kalkulation um +0,5 auch rückwirkend aufgegeben. Abweichend von früheren Veröffentlichungen werden auch alle Altersjahrgänge einzeln in die Berechnung des Durchschnitts-
alters einbezogen. 

2  Zur Abgrenzung siehe Kapitel A5.3.

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahr 2018. Absolutwerte aus  
Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der  
Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                                                                                                     BIBB-Datenreport 2020


